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&) 1nd madt midh meiner Sorgen frey,
Dicfich auf einmabl seigen:
Kriedit aus den Lodern nuv hervor,
Weil leider! ieht das Mufen- Chov
Dey miv will ftille {hmeigen,
Calliope verlaft mid) gar,
Die andern zeigen audy gant Flax,
Wie hefftig fie evgrimmet,
Weil idy vov emen folden Mann,
Den nur Der Niemand licoen Fan,
Gin Liedlein angejtimmet.
3 ift ver Miufe wabrer Freundy
U wenn et fid) aud euven Teind
Sdhon flers su nennen pflegety
So bat die Seindfdafft dod) nicht Seund,
Dierweil ec cud) ja felbff im Mund
An vielen Ovten trdget.
Srum Fomm, du ganed Maufe - Shor,
und bring die Jarren aud hervor,
Dem groffens Mann ju Ehren,
wnd fibee in Knittel- Retmen an
Die Thaten, die er Gat gethan,
und feinen Hubm vermehren,

P weit ung der Monach Aprif

-9im Erfien Tage seigen will,

Dag, bier auf diefer Eren,
Die RNaveen, fo viel ifrer feyn,
9n foldem Tage insgemein

Sur Welt gebohren werder,

&o 106t ven- Eheuteffen Baron
Suey Heller wevth, als einen Sob
©es Cerberus, ung preifen,
Lnd dag Lob, das ihm sugehore,
Bor aller Welt ganfs ungeftihre,
Redbet Elar und deutlid) weifer,
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Seine Gseburth Frevherelich i,
So fpridhe Er mit viel Yrgelif
Su ieder Jeit und Stunder ¢
Gein BVater fey ver Frephere 2 2
Ob b die Mutter fhon im B
AIS Unrout hat gefunder,
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825 ift vie lieBe Muttet foyn
CEin alted lahmes Weibelein,
Und hat in jungern Fabhrew
Ctmwas von der Wahrfagevey,
Und dever Thieve Avkeneyy,
So giemlidy viel erfahrerr.

Sic fagt den Leuten ofenbar
Die qrifte Liigen ftets voi wabr,
Svach der igenner Weife:
St o ein Uefprung wobl nidt swerth,
Dap man die. Fradt gant ohnbefehwert
Bov vedt glickjeelig pueife?

DicPferde, Obien, Kb und Sebtvein
Curirt dic liebe Nutter:fein,
Dariu mit: groffeny Fleiffe,
Damit fie hier in diejer Welt,
@eil e8 fo threm Sinn gefallt,
Grau Docorin aud) beiffe.

;efﬁft nidyt die liche Mutter yavt ,
BVon einer redyen guten Ave? :
Kan Schmiedel fid nide frenen?.
Sbr Mahfe ftimmet mit miv ein: :
Daf diefes einfige allein _
Sein Lob (dhon Fan verneen,

§ein altertichiter Heve Baron,
Gryiiene nidyt, ob idy hier fhon
Die Wabhrheit deutlich jdhreibe,
Dieweilen idy dev Billigbeit, o
1nd Feinem Menfdyen, nody sur Jei,
Geen ettwas [huldig bleibe, : e
n
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Lin falfhes Lob Bilfft Div nidht viel,
€8 wdve andy ¢in Afen - Spiel,

Drnm fdhreid idy licber Wabrheit,
Weil fiy Dein Weeth, su Deinen Preif,
Der Welt fdhon [dngft, fo viel i) weif,

Gegeigt in aller Klavheit,

Seitt Stammbaunm mag feyn wie ex will,
Sy fthweige hievon gerne ftill,

Midh thut e8 nidhts angehen,
Denn das wird ein Flug Kind genennt,
Das feinen rechten BVater Fenne,

Du wirft midy wobl verfielen,

Son Deinem weethen Vaterland

Sriegft Du audy einen Ehren- Stand,
Dag madt Didy fo viel grofer:

Dieweil Du Erafft defjelben bijt,

Wie aller Welt wob! wiffend ift,

Ein wahrer Efeld -~ Jrefler:

§88eit e8 vor Aters ift gefchebn,
Daf man in Sdlefien gefehn
ABohl einent Efel mweiden,
Und nod) von Efelir nichts getvufe,
Da Fonte man, hort an mit Luft,
Audy nody nicdht unterfdheiden

Sie Hafen und die Efelein,
Drum dadhten gleid die Bauren fein:
Daf diefes obngefdhre
A8 ein febr grof gewadyfes Thicr,
SKrafft feiner langen Obren Jier,
Der Hafen Mutter wave.

Sie fhofien es alfo feitr bald
S einem wobigelegnen IBald,

B cinem Mittags - Effen s
€8 smeiffelt eud ieht Feiner drat,
Dag fie den Efel witvcElich han

Mit Hant tnd Haar. gefreflen ;
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@eﬁmcgeu undre i midh and,

Dag fic Didy nidht nad ihrem Braudy
Wie qudere verfhiungen;

Dod) weil fold) Wildpret nidt mebr var,

So hat man fih um Dich frirmwahe!
Juidt gar su e gedrungen.

Sas GliiE war Anfangs Div geneigt,
Wie Deinie Anfersiehung. seigt,
Daes fo weit geFommen:
Daf Dich ¢in grofer Srenhere gut
Auf feinem Sdlop vedt woblgemuth
Hat guf-und angenommen,

@?v lief Didh mit: deww Juncker fein
SWBobl aufersiehen, daf Du fein

Und avtig modteft werdes.
D levnteft aud) mit Rubm 1nd Preif;
Dur madyte Dir allein der Fleoff

Die grofefren Bejhmerden,

§§3e§mcgcn audy u folder Frife
Das Holfs fehr theuer worden iff, -
Das Eon man wrckic fagen,
Weil an dem woblgerathnen Kind
So [dyrectlich.viele Stecken find
Damahls entgwey gefdlagen.

Sodh hat Dein Herr gans [6belich
uf cine grofic Schule Dty
Mit ferten Sofn gefendet,
Nady Breflo, wo Du Deine it
Sm Soff, und Spicl, und Uppiakeit
Nedyt  liederlich verdhwenbet,

§§3iemnb[ da die galante Welt,
Das Ding vor Feine Siinde halt,
MWer wolte Dirs verdencken,
Dap Du die cdle Jugend Deitt.
Der ungesdbmten Lufe ganp feitn
A lic{ten wollen fdhencFen 2
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883 blichen Deine Dircher quts

Denn wer widhe viel drinn lefen thuf,
Kan Feines leiht jureifen,

Diemeil man, nath dem hetitgen Shiug,

Offt foiclen und brav fouffen mug,
Um fein Sdul-Fudp ju Heien.

Bas Biilard-Spiel Faft D mit Feif
Gelernt 3u Deitien Nubhm und Preig,
1nd ot nodh viel darneben. ;
Neufdheitnich find Div nebjt dem Sandy .
Wie aud) ‘Eilff Brecevn wodl beFannes
Das heifit vedt avtig leben.

Sein guter Herr aus trenem Trich

Hatte fiiv, Duch dodh b viel Lich,
Und wolte gerie wiffett:

Ob ©u, nadhy femen guten Sinn,

DBey Tag und Nadt wavft immerhin
Auf Wiffenjchafie beflifien?

wa Dunun cinft ganfs mifverguiigt
Bon ihm ein Brieff alfem gebricgt,
us weldhem Du vernomumen:
Daf ev gern wiffen wolt, wie mweit
Dy in der Meifheit Seltenhyit
Sn Breflau fepft gebommenr.

%@,a wufteft. Du nidt aug und efn,
G war Div bang ums Heehie Dei,,
el D nidhe viel vergefen,
Du fabeft ganh vevfrobret ang,
1ind Baft fo traurig als die Mouf

S ifrer Fall gefeffen. ;

Wi endlith nody cin Sehiller fein
Dir einen Brieff. bat in Lageirt
An Deinen, Heven gefdyrieben,
S Deinefn’ Nabmen Fue nnd gut,
Da wurde Deines Traurens Wiith
~ Bor dismablgant- vertrichen, L
DB 2 Wer




§§§ev Biev nun Hat gebufet eft,

Wird Div am beften wifend feyns
War der Baron betrogen,

So fajt Du dody ganss ficherlidh

Den grofen Schaden felbfe auy Didh
Mehr ald ju fehr gesogen.

§8052 Spricit D, id) bin dod cin Hiann,
Der in der Welt befrehen Fan,
FBer hat was ausyufeen?
&8 pflegt ieBt leider! fo ju gehi,
Daf man die, die fih) wohl verftehn,
Gern will ufommen heben.

31&5 nein! Mein allevliebfter Freund,
G3 ift fo bofe nidht gemeint,
Thu Didy nur gar nidt gramer,
Dein Anfehn ift {o gut befeellt,
Daf Du vor Niemand als dev Welt
Didy-ndthig haft 31 {hamen.

S bleibet dennod Hodhgedhyety
Gefchicke, veenimffeig und geleliet,
WWie felbft der Pan thut zeugen,
Und Marlyas ftimmt audy mit em,

©rum Fan man ja die Ehre Dein
Nidyt langer mehr verfdhmeigen!

Sie Hoben Hiupter in dem Kobl

Dic winfdhen Div befrandigs Wobl,
Weil Du ihr Mic- Glied beiffeft,

1Und Didy, wie fic, ju aller eit

uf Spriing und audre Avtighei
Recht 196elich befleifjeft.

§S3ic it von Deinem Hetren Didy
Sulelit getrennet, dag weif ih
S deutlid) nidht 3u fagens
Dodh) bat ein andrer Frephere Did
Bald_aufgenommen mildiglich,
Das thit Div wohl behagen:
Bas<



Baron von SHefden fice e,
Dag Leben madt e Div nide {hver,
Du hattelr gute Tage,
LD wufteft nidts von Angft und Qvaal;
Darum vergonue miv digmahl,
Dap i) Didhy gleichwohl frage:

§8Bie o5 fo weit geFommen ift,

Daf Dn davon gelauffen bift ?
Dod) halt, et treff ichs eberr:

Dein eDled DIt dag viethe Dive

Du miifteft janidt fire und fie
I8 wie eit Diener leben,

S fenet gleidwohl ein Baron;

b Du audy por der Welt Dich fhon
Nidht alfo dirfiteft nennen,

So {olte man in Furfier Jeit,

Dennody, durd) Deine Tapferfeit,
Dein edies Biut erkenen,

§SBorauf O denn ganfs woblgeriift
Ein Samtfhar geworden bife,
9Bopl unter dev ron Pohleny
Da wolteft Du Div Deinen Glang,
1nd mehr a8 cinen Sieges- Crang,
Nady Helden » Weife hohlens

S, das éft eflcl[) pertracttes Ding!
Sy eifs felbft nidht, wie es yugien
39 Daf Dit im g‘belbenasrben,g’
&y allevliedfies Martis- inb,

ur lauter Hafen- Pappeln find
Su Deineim Antheil worden,

& falfie W3elt! Eonteft b nit
S’ Sehmiedels edlem Angeficpt
Die Tapfferkeit fthon fpipren?
Sonit lajt duvd dufferlichen Seheirt
Die Welt: fidh leider ! insgemeits
DNur allizufehe vevfibren,
(3
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Doty wurdeft Du, o tapfees Biug;

€in braver Tromuel- Schidger gut,
Lnd haft, das Ean ich fagen,

Wenn man denen Jadyridten traut,

Den Mars auf Deined Brubders - Dayt
e vitterlih gefehlagen,

Mandymahl Fam audh die Reih an Did,
So daf Dein Rucken mufte fid

Sur Teommel brauden laffer,
Wenn Did) der bofe Corporal
Mit feinem Stoce fehr vielmahl

Jtedbt wobl wufte ju fafferr.

& Sugend-Bild, wie rdnetft Ou it
Wenn idy betradhte, wie man Didy ;
So fdledht hat angefehen,
A ! batt idy einige Gemwalt!
So folite es Dir alfobald
Nad) Deinem Wevth evgehen,

?.:anbeﬂ'm aber {dHlugeft Du

Die Efels - Hout nody immer,
Lind truncreft mandes Gldfel;

Mandymahl Iebeft Du liederlih,

nd dieferwegen bief man Didh
Offt felber einen Effl,

Q?‘fﬁod} Karga Hat Didh) nody sulet
St einen befernn Stand gefeht,
9015 Do SRONig Hinfame,
1o Deinen BVovfabren vede gue,
Den_olten Scymiedel moblgemntp,
Sugleidy aud) mit fidy nabue,

Sa haft Du, fieet Hanng Gottfried,
Demfelbigen eint *SudIfch Led
Jedt {hone vorgefungen :
Weil Lneuly id beFannt gemadt,
Lnd Didy beyy Hof hat angebradyt,
Dennvift 8 Dit gelungen, o
s : ot



Ser grofic Konig madte Di
Su jened Diener 16belid,
Davon Du Didy jest nenneff,
Obfdon aniett Dein hoher uch
Samn gu vevftehen geben thut,
Dag Du ihn daher Fenneft.

B folteft Shmicdels Diener fein
©anf ovdentlidy in allen fenn,
Des Monaths vor 4. Thaler,
Du nohmeft ¢ andy gerne an,
Dod) Schiniedel wolte Dich nicht han,
Cr hiclt Didy vor ein Praler,

Shiv cinen, dev fidh dran ergdlt,
SBenn er das, was er tweif, gleidy {hwase;
Ob er es nun getroffer,
Dasg weif i) nidhe, dodh forg idy fehr,
Man_Fan s andevs feider! mehe
Bou Deinem Wefen hoffen,

&ody nabhm et Brave Untih Dig
DNad) Drefiden mit gans mildiglidy
- Ylteim, da €r gefehen
Die edle Guckguefs-Art an Dip
@ liek Ev Didh) gans willig Hiew
Dady eignem Willen ‘gehen,

S wavelr Du ein Freyherr vedt,

€3 ftund Div frey, gue odev fhledht,
Radpdem Du veidy, suleben,

Dod) haben fich viel tauiend Mann,

Die gran wod fhwark man nennen Faw,
Su Deinett Dienft evqeben :

Sh Baft Du.offt an ihrem Bint
Ergdfet Did). mit frohen Muth,
WWenn Du fie tod geidhlagert
Sprichit On: Wer folren diefe eyn? :
So varfiit Ou nue, was anf Latein
_Das Lo huft? jemand fragen, -
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Gem fey tum wic ibm jmwmer jey,
Du lebteft aller Sorgen frey,
Und affeft du nidht Huner,
So gab dir Dody in deiner Noth
Gar ofit ein Stiicke Fleifh und Brod
Mandy braver Hevven Diencr,

Sev edele Sehops- Shrifies fein

Hat didy gelehre, wie du folft fenn
Cin Lijdy-Dlath bejter magen,

Und hat, weil er ein gutes Hovs,

3u deinen Vortheil, manden Sdyers
Div offtmabls hoven lafjen :

o diefem Lebrer gang allein

Mufe du nody iept verbunden feyn
Bov alle die Einfdlle,

Denn fonften bradite, wie man glaube,

Dein eigenes redt weifes Haupt
Wohl Feinen Spaf jur Stele.

Ser Sehiebdefer i Hevr Major
Hat did) dDamahls gelebrt juvor
Aohl mit dem Munde blafen,
Al§ einer Trompete gan fein
Das mup wobl was befonders fepn
Bor cinem . folden Hafen.

80 was der Heve Major Steinmant

Nur in dem Leben weifen Fan,
Das hat ev dir gelernet,

Davor haft du ang DanctbarFeit

Mit Peugeln ihn, vor Furfer Jeif,
Bon deinem Haug entfernet,

SR Grofmutp fiekeit du nice an,
Die dir vor diejern Guts gethan,
Du aft es audy nicht nothig,
Denn cinem folden Mann al§ div,
Sind olle Mdufe fite und_fiv
Su treuem Dienft erbotbig,
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Gercifet Goft it i’ dei: Wele,
Bald gut, bald wicder (hledyt beftellt,
So viel man bier vernommen:
1Und weil dag Neifen didy ergdbe,
ift bu Durd) Lothringen julest
®ar 6if nad)y Srandreidh) Fommen,

&6 v verfailles mm gefebrr,
Das will ich cben nidt gejtehn,
Sy gebe foldhes 1iber,
®enug, daf dir ein folder Mann,
Der dod) von NReifen fagen Fan,
Das ift div fo viel lieber.

SBinft fab ¢8 it di windig aus,

Da du in det Jrau NMutter Hauf
Deitt woblberedtfam Weferi

Sammt deiner Lebens-Avt geseigt,

Da wurden div gar bald geveidht
Wiel Priigel auseriefen.

S trdgeft, i man wiwelic glaubt,
Das Jeidhen nody auf defnem Haupt,
© . Das wirft du felbft wobl wifen :
@5 war der andern el und Jrveck,
Daf fie neunmabl anf einen Fleck,

Wie billig, sugefdmifen.

v vatee nicht cin groffer - - -
Den du gewif nody Fennen  wivft,
Mit feinen guten Wiffern
Didy nody ervettet dagumahl,
Sp batteft du_der Todten Iahl
Sdon miffen langfe vevgroffert. -

@od) deifie Jeit ar nod fidt da,
Bielmehr Fam div Dag Gliick gant naf,
Du folteft hober freigen,
1Und Idnger nidt mehr jammerlich
Dort_in dem Friefen- Gafgen didy
Sm Speile- Hanfe seigen,
D
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Mittwo dir tander Gutd gethon,
Und div-gar offt gefranden. an,
Was andre ubrig liefen,
Und vidhy damahls niht Herr Baron,
Bielmehr, du weift es felber fhon,
Mit feohen Muthe bicfen,

@emt e 3uleft fo weit nod Fam,

Dap dih Sulforwsli su i nahm,
Da wareft du geborgen,

Und durffeeft mit betritbten Sinn

Jtun weiter nidt mehr, wie vorpit,
Bor Lebens- Mittel forgen,

§834s du da auggeftanden Haft,
Davauf mady idy midy mcht gefafe,
So viel wiffen die Leute:

Daf du allda ju aller Frift
€in Fluger Mann gewejen bift,
Ganfs umgeFehrt, wie heute,

Surd) Ion Famft du nadh Oof juless,
Und wurdeft in den Stand gefelt,

Dem Konig felbit 3u dienen
Sur 3eit, da Ev nody Ehur Fiirft war,
Da ift dein Gl gant hell wund Fiop

Auf einmabl div evfthiencn,

Do gleich begiengit du einen Streics,
Der einem vedren Navven gleid,

Da du im {hivarsen Kleide
Sum evfrenmabl dich auf die Jagd,
Ohn_berlegung baft gemage,

Dod) wurd ¢8 div bald leide.

Ser theure Chue- K dognmagt
Div alfofort gleidh anbefahl, ‘
Deint fthwarl Kleid aussusichen;
Du giengeft gwar fhr langfam hraw,
Lnd fiengeft faft su weinen au,
Unbd woltet licber flichens 3
‘ € [+



SVttein Du Fontfk nidse ans und cin,
Drum muft ¢ audgeogen fepn,
Hier halff Fein Widerftreiten:
Sm blofen Hembde mufteft dut,
Bey grofler Kalte nod) davs,
Sein fauberlich mit veiten.

o Hofen- Tildpret friert nit leidht,

Dag Wetter war nur Falt und feude,
S bliehft du ohue Sdaden,

1ind fateft didy ganls wohlgemuth

Bey unferm theuvem Shue- Jaeft gue
Sn defto grofre Gnaden.

s nun der Chur'- Fieft Konig war,
Da wuds sugleidh andy offenbar
Dein Glick und Woblergeher,
S, daf damahls Niemand gedade,
Daf du dir windeft el mit Made
Sn Sidten Finfitig feber,

Soth Efuge Lente feblen aud,
Desmwegen haft du dert Sebratidy
FRedht wobl in adt genominens
flein , wie Eomme 8 denn Distmap,
Daf du nody nidt bift in die ahi
Der allerFiligiten Fommen? - -

an palt didh ja fonft fiiv gefdyeid,
Senn ¢8 an deinen Worten [eif,
AWiewohl die Leute [agen:
Daf div die Fagd nidyt nothia ey,
eil du denn Hafen allzeit frey
INit div herum thuft tragen.

P fefbit ein foltbes Fitdpret Biff,

Bernimim von miv obn avge Liff,
S Fan nidt langer fehmeichelin:

Drum fag id) licher grade ju,

Wil idh nidt fo gewohnt, wie d,
Den Leuten porubendheltt,

Da _A Sp




o viel man micy verfigere fat,

©bo bift du, siemlich Franct und matt,
2n deinen Dienft gegangen,

Drum fdhien, mehr nacd dev NRube didh,

A5 nady der Arbeit, hurtiglidy,
Damablen 3u. verlangen,

Das Gliicke aber Dalff div auf,

€8 folte uns dein Lebens- Lanf
Nod) allerhand entdecFers,

Und Ddiv sugleid) su deinem Preif

Nody mandyes {hones Pappeln -FReif
Lim deine Seldffe frecken,

N Sagd - Couvier bt trateft an,
iy wundert, dag die Sdger Han
So weit didy Fommen laffen,
Dieweil fonft ieder meifterlicy
Durd einen Sthuf, gar Hurtiglich
Soldy Wildpret weif ju faffen.

mllein, mweil du {hon. ganslicy yabum, -

Und ¢s gar Niemand fremd vorFam
ey Hofe didy - fehen:

@o Fonte div ju Feiner Seit

Dey fo vollEommner  Siderheit
Was wiedriges gefthehen,

@u mufteft ouf-der Sagd alfieit
Mit veiten mit BehendigFeif,
Auf einem Efel eben: ;
Midh wundere s recht ungetein,
Daf man dein licbes Brnderlei
Sum Reit - Pfevrd div gegeben,

Sl freuten fidh obn Unterlaf,
Wenn ciner auf dem- andern fof,
Das Fonte fic ergdben, -
Bis endlid) nody dag Ghicke deirs
Didh Efel von_ dem Efel- fein
3u Pferde woite fosen,
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f‘:ﬁ@ vede Dentfdh, vevseih ed mivl
Dic Tidyter haben Srepheit hier
Die Wahrheit anguzeigen.
S weifl, dap du einn grofer Mani,
Dour dap ¢ Feiner glauben Fan,
Deum muf id) gleihfalls fhmweigen,

Weprilfitich bife du inggemein
Gsegen den werthen Nadhien Deitr,
Su aller Jeit, gewefen,
Dafaud) die Pagen [Bbelih
3u War|daw, Eahnlid purfiten dich
Sum Hondtud auserlefen:

§.§.~§eil ou, nad) mander NRedrner - Ark,
Gemwifie MWorte nidt gefpart,
Die pod) das Herbe vihren:
o liefen fiec 3n einer Jeit
Sn cinem Gang, die DanctbarFeit
Fein bibjy nacydricklidy fpithrem,

S giengeft durdh den Gang mit Luft,
S¥Beil div ibr oAnfdylag nidht bewuft:
e hatte dencken follen?
Daf fidy die Pagen by und feinr
Dije niedlidy jorten Handelein
9 dir abtvocEnen wollen,

Sbeilﬁ ftunden auf der Wade gut,
1lm div die Sludt ganfs woblgemuth
9fuf einmabl abgu{dhneiden :

Da mufte unjer. Heer Baron,
aRag nidt b dndern war, nu o
it viel Sedult erleider.

it benden Hanben deckeff b
Dein fhones Angefiht gwar i
Do wollt ¢8 nidt viel pelffen 5
©n Friegteft Die Maulfihelien feit
1ind nabmit fic alle vidtig AN .
Bonw:mehv alg wie vou Smwdlfert,
€ Bie




Sie Groffen [Glugen siemiidy fehr,

llein die Kleinen dod) mody mepr,
Wil fie gefhinder twaren,

ndefien fdyien es ihre Pide,

5 wenn fie wivelid) dDivfften nidhe
€twas an Sdldgen fpapren;

@vcb wufteft du al$ wie ein Mann,
Der leider! fidy nidht belffen Fan,
Didy nody icbey 3u fafen,
Du fpradet ganis geduldiglidy: ,
Wic gut ifis mirs, dag ich heut midh
Dem Son nicht nberiagen!

Senn wenn iy bofe wolte feyn,
So wiirde id) gleich grof und Flein
DHier bern Hanffen fymeifien
Dody weil ihs leider! wobl verftyuld,
So will idy lieber der Geduld,
s NRadye mich befleifen.

Lin andermabl nimm' di in’ adt,
Und vede Hibfdh mit BWovbedadht: !

o broudit du nidts 3u leiden:
Denn wer wag Hm beliebet fpriche,
Dev Fan ju feiner Jeit audy nidht

Die Straffe gans vermeiden,

Ser Gott der Walder, nehmliy Pan,
Ob ev div fhon evft suqethan,
Liefs dich dodh endlich frecken,
Drum Fonnte auf ver Wolffs. Sagh ity
Sein Shufb audy nidt fo madytiglic,
A8 twie vorhin, bedecen,

SVuf ciner foldhen Jagd marft du
3 einer Miible gant in Rup,

Dey duncelen Abends - Seiten,
Unbd woltfe fo iig mit dem Sihlaff,
Y wie dev Wolff mit einem Sdaaf,

Nady deiner Weife, ftveiten,

: Dodh



@nd)_ﬁe[ Div in dev é)?'adjt nod cin,

Sum Heven Hof- agermeifier fein
S ven Pallafe su gebett,

Der nidht weit von dev Muble lag:

Doy frag idh: warwm denn bey Tag
Dafjelbe nidt gefdhehen?

Ser Heege - Neuter mufte di
Dabinn begleiten [6belid),
v that es nidt abfdlagen.
Gr gieng vovai, du hinter dreit,
Dod) fielft Dt bald in_ Teidy Hineltt,
Mit Syrecen, Angft und Klagen.

Sein {dner Cidy~ Hovn- Pells gan jort

fuf einmabl div verdorben ward,
Das that didy aud) Francen,

Senn vov didy felbfi war Feine Noth,

aGeil div dag Sehickinal folden Tobd
Niemahls Gelicbt su thenckens

gfubcm nodh etwad in der Ielt
9in Didy fein fraveres Nedyt behale,

Sp Fanit du nidt wmEommert,
9fuf einge Avt vou Wafiers - MNoth,
Nein, neim, b wivfe duvd) hohern Tod

Bon Diejer Welt genommmett.

@n fubrit den Hieege - Aeufer a,
915 hatt ev ¢6 mit Fleif gethan,
Dody blieh ev dir nidyis {hdig,
Gr hatte div den Pelfs bald aar
Nein abgetvocnet, denn ev: war
Sdon ziemlicy ungeduldig.

Ser Hevr Hof - Jagermeifer ladyt,
S bald die Poft ibm ward gebradt,
Ein iecder that divs gonneti: -
Du fubreft in die HOU ineut,
SBeil dur. dich vor dey Slte Pert
Rt ldnger halten Eonnen
€2

-

Sonit




Sonft ward i Warfdan veine Seie
Wobl sugebradt in Froligeit,

Und swar offt nad) Delicben,
So, daf du einft gan Hubid und fein
Dreny Tage lang, als wie ein Sdhwein,
Sm Soff die Jeit vererichen.

§§§a§ fonjt hier mehr gefdbeben ift,
Berjihweig i) gern ju diejer Frift,
Du wirft es bejtens. wiffen,
uf was du Seic des Lebens didh,
Bor allen gang abjonderlidh,
m licbjten, Haft beflifien.

Ser Konig gant genddiglih

S demr Ovartier liep fuden didy,
Und evnftlidy nad) div fragen;

Dody deine “Lente vhne Schreck

Bevmafen fidh gans Fihn und Feck:

Du waveft frand, u fagen.

18 der Bediente wigder Fam,
Lnd dif dev KONIG felbi vernabim,

Fragt Gz O ¢8 gefdheheny
Dap er den Scymiedel audy vot i
S Bette frand und jdmmertich,

Selbft hatce liegen felyen?

Sa foradien alle Diener: Reiny
Man Iift ung nicht suibm hinein,

Wir miffen deaufen bleiben:
Nun hatte icder fthon genug,

Und aljo Fontft du den Betrug

Heenad) nidt langer treibern,

Sin Madye-Befeli gleieh e fich giens,
Der fidh foohngefehr anfiena :

Man folte nady div fragen,
1ind twdr e8 wieder {o befallt,
Die Shitee denn mit der Gewalf
Auforeden und aufichlagen.

&




& wic man Bat vovaus gefebm, . - -
St ¢ Dernachmabls audy gejthedn,
Man hat didy nidhe gepunden,
Man fudte vidh im gangen Haug,
llein der Wogel war hinaus, .
1nd auf einmahl verfhunder,

§Ran dacite erft, Dein guter Feeundy.
Der ¢8 mit div {ietd gut gemeint,
Wir etwa ju dir Fommet,
1ind hatt aus Lie didy mit (ich fort
9fn den div langft beftimmten O
Incognito genommeti,

Doy, bey ded vierdeen Taged Sileiy

Stellft du bep Hof did wicder ein,
Gleidy einem furdhtfomn Hafen;

Dot gieng dein Eingang nidt qar weit,

SNan_|HIo des Sonigs THil bey Jeit
Dir vedt 3u vor der Naferts

Do {of » - - in Hefen vedt!

Soll fi ein Herr Baron’fo fhledye,
ie du willt fepn, auffiibren?

o blich da Deine edle Yrt?

aRa Halff dein grofier Kuebel-Bark,
Der did) nodh prlegt gu gieren?

& ebleg. Dluf! wie gern wolt i
us Herbens - ®rund beklagen didh !
q@enn i vov Lachen Fonnte,
11nd div nidyt “iederman am Hof,
fudy felber dic gevingite 3of,,
Dergleidhen Sehictfaal gonnte.

o wie die rbeit, fo der 2ofit,

Mein allerlichfiec Serr Baron,
Wiewoh! auf einer Seite. |
oRer fih in fein. Gelict mit FlB :
RNide finden Fan, ver gebt anfé Cif, ‘
b bridjt ein Bein_bey Jeite, :
e N




SCunmebe vein Troft verfBivunden mar,
Drum wolteft du and ganB und gar
Didh aug der el Gegeben *
Du batjt deir Sofeph i der That,
€r mddte div mit feinem Rath
Hievinn Ju Dienften leben,

ofenl; das ehelich, gute Sehmwein,

Der nie wird u veraditen fepn,
Sprady gleidy ohne BVermwerlen:

3 freu midy deines Lnglieks wicht,

Dvum will idh div nadhy meiner Piche
Jebt diefen Rath ertherlen:

Du fanft gleidy geliet aug der Welt; |

Und was diefelle in fidy b, z
Und dody davinne bleiben : ~ ,

Du fiengeft foft su laden an,

Und fpracit: Was hab, ich dir gethar,
Dap du willt Kurbweil treiben 2

ﬁeiu, forady die chrlich gute Haue:
Haft du mir fo viel jugetrant?

Sy will ielt gar nidyt fheren,
Drum hove su,-und fhmweige ftill,
Detint was idy div nun fagen mwifl,

Das gehet mir von Hevhen,

&eby du mit wobaefagten Sinn }
i
|

Su denen .§:apuﬂunn bin,
- Ot birfenden Geberden: .
Wenn dir nun diefes o gefallt,
©o Fommft du wivekli) aus dey Welt,
Und bleibft dody auf der Grden,

in Tag gleidh ausgefefset ward, |
Da dt, nady dever Bitfer Avt, e |
Didy bafe miifjen begbeinerr,
Dag Bette auf dem Rilcken dein,
Und den Weg in dag Klofier fein
Bang Demuths. voll 31 nehmen,




Ber Sofeyb Ginten nady div gieng,

1Ind offt s weinen audy anfieng,
Bey foldyen Tvauer - Stundens

@8 hatte diefer gute Tropff

Ein grog Bettudy wn- feinen Kopfiy
Bor Trauvigleir, gebunden,

Samit i e die Thrdanen aby

b folgte div gleidfom ing Grab,
S vedhren tieffen Leide,

Dodh Jung und Alte hatten dratt,

So bald fie dif nur faben on,
Gleich thre grofte Freudes

mu {tatt des Weinens fie aeladt,

1nd fich vedht Muftig ban gemadyt
Den diejern Aufzug eben.

@3 iff nod) unfre grojre Qaal,

Daf wiv ¢§ nidyt aud bier eiimal,
Su unjerm Trofe, evleben,

Thng Kiofeer fie dich nahmen it
is einen avmen Sinder fein,
Do feine Sthuld leid worden,
Du hait didy audy , {o wie man fpriche,
Gieich in der eviren Anaft vevpflidt
Suin Capuciner - Ovdest,

v wolkeft, wenigftens das Sabre
Ginmah!, ins Kiofrer hin fiiemahr!
Rur Buf und Andact gehen,
@ohl um die ofterlide Jeit, :
1nd alleg Leidens Strengiafeit
Willig und gern augfiehen,

&8 nive Des Konigé Gnad wnd Huld
Bergeffen wollte deine Suld,

1nd dir difmall vergebert,
o wollteft du ohn avge Lift,
915 wie ein vedhter fromumer Chrift,
Bu alfen Jeiten leben.
b 82 Der




Ser KoMig, der g aller Frif

Das Bild der GutigFeit felbyt iff,
Lief fich doch nodh_evteichen,

Bergab dir alle deine Sdhuld,

Unbd fdyencEt div. wieder feine Huld,
O Ghicke ! obne gleidyer,

ﬁun Daft du aud in jedem Sabr
Gehalten dein Geliibd fiirwalhr!
So wie du e8 verfprodyen,
Und wird, dasd weiff id) allbeveit,
LBon div auf deine Lebens- Jeit
So leidytlidy nicht gebrodyen.

»mlfo seigt fidy Dein Chriftenthum,
Dem Anjehn nady, mit groffen Rubm,
Und um ja nidt ju fehien,
&So bajt du die Hypocrifis
Dir jur Befdhuserin gewif
Gleidy Anjangs wollen wehlen,

§§3cﬁbalﬁer audy in aller Welt

€in jeder didy vor gank fromm Bdlt,
Wenn du im Schlaffe liegeft,

1Ind didy in deiner Aube fein

n den beganguen Thaten dein
Sm Traume nod) verguiigeft.

Gein Menfih der fieht ing Herhe dein 3
Dody wird cinmabhl beny Sonnenfdyein
Gang hell und Elar fidh seigen
Der Werth von deiner Lebens Art,
Ob du fdhon iebo nichts gefpart
Sie moglidit su verjthweigern,

§%Bein fonfe iemand ing Kiofter gieng,
Lind Buf und Andadt da anfieng,
Er batt fiy mitflen {hamen,
MWenn er der Feuer- Kugeln viel,
1nd ander eitel Affer - Spiel,
Hate wollen mit fich nehmen,

Denn




Pud vennody baft du ef gethan;
Sich midy nur nidet fo ftovrifdy an!

Du Fanft es nidt verneinen,

Weil audy die Glanbens - Brider Dein
S diefer Sadie Jeuge feyn:

IBas foll nah von diy meinen?
Sag aud, mas die Staats - Liverey
Dir mit 3. Dienern niife fen,

Bey diejen Traner - Qeiten?
€8 atte einer Fonnen Didhy
Gank fdledyt beFleidet ficherlid)
Sng Klofter hin begleiten.
Senn mandier Fiivp und Grofe gut,
Su diefer eif, fid) in Demuth
Der Ehre gang entfdhlaget,
1nd Feinen von den Dienern fein
it fich ing Klofter_ nimme hineit,
Oer fir ihn Sorge traget.
D ou! meini feiner Here Baron,
Gyedenceejt, du verdierbeft fdhon,

Wenn div Niemand foll dienern:
Sich dodhy die frommen Fueften nur,
Die fich auf ihrer Andadts - Spur

geidhe ftols u fepn evFiihnen!
Sodh licben Ebrijten, nur Geduld !
Gupido der ift daran Schuld

Mit feinen Licbes - Pfeilen,
sweil Shmicdel unter Weged {idh
31 Soplis wollen 10belidy

Bey feiner Braut vevweiler,
Sa muft et fidh nun seigen vedt,
1nd Feinesiwegs ausfehen fhledt,

Das hatte nidyt gelafjen:

Bie Eonnte audy die Liebire fenrr, .
S einem Aufsuig feblecht und Fleitt,
S ibm ein Herfe faffen? ,

Die Liebe ibn ing Klofter gwingt!
Die Liehe ifn jur Brau Hinbringt!

Die Lieb i da_ergdbet!

Die Liebe dort in Bohmer - Land
Shn in den groflent Heudler-Stand
S gut alg bier, verfeet!
(G By




Sergerse, atofler Sehmicdel; mein,
Dag i) hier dag Geheimnif detn

Der Welt fo muf entdecker,
3t wiinfche dabey ohne Seher:
Dafes dein gav su fider Hor

Bom Sdhlafie mdg ertwecken!
;a,zfa, fovidhfe B, man thut miv ju viel,
€3 it gleidywol Fein Kinder-Spiel

Sidy fo ab:nablen lafjen;

3 habe Stiemand was gethan,
Und dody fangt iedeeman midy an

Aus Herfens-Grund ju haffen ;
@ocb Licber, frage felber didy,
1nd priife, didy nur [0belich,

Ob man didy wobl Fan loben 2
€3 jeigt dein ganer  Lebens- Lanf
I wette Leib nnd Leben drauf!

Sebr wenig Tugend- Proben,
{f&?ebocb genug, iy fdhweige frill,
Weil s ju eenfihafft werden will,

Und Fomm auf andre Sadjen,
Dartiber man mit frohen Muth,
Bon wegen ihrev. Kurbweil qut,

Bon Hevfien nod) Ean ladyen,

Du wilft von Stand und Chren feym,
S vaume div andy alles ein;
Dod), wie it ¢8 geFommen,
Daf du chmabls gans wohlgefafit
Den Nahmen Baron Schymiedel Hofe
®anf willig angenommen?

Benn Fama fagt: Ler Nabme dein

Soll Hanng Gottfricd Suchfcerer fetym,
WWas witd div hichey deudhten?

MWiewohl da ¢8 nie meine Pfict,

So will ity Deinen Stammbaunt nidge
So gar genau beleudhten,

&enug, a6 jenct Schmicder i

Lo feien Solr gang (Hiselich
Wiewnbl nidt lang, ecfennet:

Bon da haft du bif Diejen Tag

Den Baron Sdjimicdel ofne’ Kiag

Dih bevall genennet, Hnd




v 6ife ou o Fein b, wie ety

o fallt ¢8 div dod) nidht fihwee
Die Leute 3u betrugen,

Du madheft alle AugenblickE

SHicvinnen foft ein MeifrerftiicE
it herblidhen Vevgnngetts

Aouf folge At div dein Eemabl

Revtranct ward, su ihrer Dvaal
_Und allergrojfen Jammer,

Weil du fie offt gefdhlofen-eit,

Su ifrev vielen Angft und Peitty
St deine Stubeit - Kammers

Sic Vorbinge am Fenfrer du
@efiegelt haft aant eifrig s,

Daf fic Niemand {olt fehett,
Senn du des Tags nady Hof gemui,
Su deitier grofieften 1niuft,

An deme Dienfie gebette
& mer alé tolle Eiferfudt,

Die felber die Bernunffe verfiudt!

Dag gute arme Weibgen
gaﬁ@ilt per @izngmpfeit a)lieiu,

1 Kummer, Shranen,. ngjt un i
" IS wie el mwtu’!'ff ‘Zdt?bfgen.b Ahéiil
§8Bcittaufitio nidt anfihre i,

Rie offt du fhr gan graufomlicy

it Shlagen jugefelet.
$Heifit diefes cine veine Lieb, ;
Saenn man aug unverninfegen Rrieh

Sein ander Sy vevleet?

S Schwieger- Bater sent ¢8 [Hon,

Daf er dergleidhen Hevr Baron
Sein liebes Kind gegebent,

Snbem er Fuvks davauf evfubr,

af du eitt Iare wave von RNatuty
1nd aud) fo miiffeft leben.

8, al nod alles fire ion Fat,

SRad deine Graufameeit vornabi,

So fdhlug e in die Hande,

11nb weinete gong bitterlid! -
Daf er fein Sind gejipencEe an bidy,
On Elely big ans Enbde, :
0 Einge




ingmahls in Topli6 wareft du,
b foffeft mebe- al eine Kub
uf fechs mahl Ean vevtragen;
Da hattft du bald zu. deiner Ehr
Die Frau und Sdhyieger - BVater fehr,
Sa fajt su Tod, gefthlagen: -
v smar weil fich cin Jdger fein
Su Haufe mit dev Frauen dein
Als guter Freund befprodyen.
SBeil Diefes nun ein Wirths- Haug war,
Sbo bat er ja, man fieht es Flar,
Hicvinnen nihts verbrodhen,
v o6 er fie ebfmabis geliebt,
Und alfo freplich wav betriibt,
Dap du fic battft beFommen,
©p bat er, glaube fiderlich,
Dody wider deine Ehr und didy
Michts bofes vorgenomimen s

Mitein, dein eifrig tolier Sinn
®ieng alles diefes uberhing
Ob fdyon . dein. Sdhwieger - Vater
Dir felber gut vor alles wat,
So brummteft du dod) immerdar
AlS wie ein vedter Kater.

@u liefjeft ¢8 audy nidye dabey,

Und pritgelit deine Fraw ganp frey,
Der BVater wolte fpreden;

Mlfein du 3pgft den Degen vaus,

1nd wolteft thn mit Grimm und Groug
it fammt der Frau todt fredhen.

&% v patte-aud ganfs mifivergmige

Sdon manden Sdlag davon gebriegt,
O Eydam, auserlefon! j

& muf dod) wobl Eein Hanf- Knedht fein ‘

S dicfernt hiibfihen Wirths- Haug fepn
3ur ufwartung: gemwefen,

$Roum dag fic. durdy didy wurde Falf,

Sudft du fdHon wieder mit Gewalt
Jn Lieh didy ju verbinden s

Du wibleft etwas int Dev Fevn;

Denn et dich Fefit, Fanfft dich nidyt gevns,
Drum Fanit du hier nidts finden,




Sonft gebt dein Gficke alfzeit feitt,
Du darfit um nidts beforget fepn,
Wie mande Arme, leider!
&3 feblt dir nict an Geld und Gut,
Ou Friegft and oft gank wohlgemuth
Fedht {dhone neue Sleider.
Senn Micbadhy gant abfonderich,
Epmahlen Hat bekleivet did)
it einem Blavien Kheidey
it eothen Lntevfuttet fein,
Doy hatteft b, mein Scmiedelein,
Darob gav wenig Freude.
S Bttt ¢8 gern aefeblagen ab,
Beil Gr dirs gar su Eoftbar gab,
S thu midhy aud pedancken
Wor ein fold) Kieid, 3u aller Stund:
@in anderimabl halt hubjd den Mund
SIn den gehorgen Srancken,
(G bﬁrﬁc’m bic Lagudyent div
it Pritgein, frate dev €L, wie bier,
Sein neues Kleid antmeffens

Gedencbeft du fthon nichyt mehr dratt,
So glanbe nur, ble anvert han

: Daffelbe nidht vevgeffert.
&in geoffee Graf, du fennft ibn fdyon,
&3 ift ein thenver Martis-Sobuy

Ser hat gleihfalls vor Diefen
Gsar offt, mit der He-Peitfihe gue,
Dir deinen Stolfs und Lbermuch

. NRedht naddrirctlidy perviefer.
Qi Sunder: ift e obe Shert,
©af du als Haf, cin tapfres Hev

Srodh dann und wann Fant jeigens
Dody fireiten bringet nidt viel -eitt,
Die Lberwindung mug es feyn,

Und davorn will idy [hrweigetts
§S8eir pidh ein Jdger wohlgemuth
Borm Iahe, in den Hivjdhanger gut

it veiner Hand lief lauffen,
®a boteft du bald Frieden at, -
Dap didy der Jager Lobefan
O Rid ftiepe ubern .Q%Wen, _




Bnveien fagtt bu Fier, Mein Daf,
Du hattfi fo tieff mit cinem Glag
Didy in dic Hond gefehnitten
Dody Ligen Hat cin Eranckes Bein;
Cin andermabl wird man ganf fein
Mehr Wahrheit fich ansbitten,
Sein cigner Jdger dieh qulee
S newen Ehren- Stand gefesit,
Wie du ung felbft befennet,
Dieweil ev Furlhin [obelid)
Sn Wabrheit einen Shuvden vig
i Halb [laffend hat genenmet,
308 braudien wiv von deiney Ehe
Anieho weiter Seugniff mehr 2
Man frage deine Knedte,
Die wifien alle, wer du bift,
Yudy wie dein Ehren-Titul iff,
Und deines Standes NRedte,
So weit gebt bier Dein Lebens-Lauf,
S [dhreid icf[gt davon nidhts mebr auf,
Du Fanft dith fhon beguiigen,
Big ettwa Fanfftig tibers Sabr,
Sudefen mag fichs immevdar
Nady dernens Werthe frigen,
&Du bleibit dodh cin bevithmeer Mann,
Weldhes gar iemand {augnen Fan,
2Wir horen jo und und lefen;
Dap viel i grofems NRuff nod feyn,
OO fie gleid) gar nidt bubfd) und fein
uf dicjer Welt gemwefen,

Fuf forcde At Bleibe andh Deiny Kby
Dein _fmmerwabrend Eigenthum,
@3 tird dive Niemand nehumen,
S tibrigen [eb_wohlgemuth,
918 ein neubackner NRitter thue,
Der fidy wm wichts darf gramen,
@d) n}fmfcbg div fo_mandes Jafr,
A1s Lodyer Hiev die Manfe- Sthaqr
Su meifren Haufern graben
A8 NRatten anf den Boden find,
Und man aud) in'den Kellern find,
WWas wilfe-du weiter Haben?
. SBopl-




§830plan, bie Miufe Formen fon,
Und peifien aus gav fiffen Thon

“@ir nene Ehren- Lieder
Die Natten frellen i) andy eity
Und wollen mit ju Dienfren feptt,
© (s deine Tieben Briider.

b wev didy Eennt, dev frenet fich,
Meitt Hevy Baron, jrets iber did,
Und e div nnterdeffest,
af du did) nicht mit Srillen plaggt,

RBiclmehr an mandyer Difeel magik
. Nod) viele Jabre freffen.

SBegoe didy nodh offt am Medl,

Daniit ¢bditan gar nidts jebl,

1nd trincke mandyes Glafel
Du bleibeft dody it frohem Sit
BVor aller Welt nod unterhin

et allerardfic. €fel.

Shud tedgeft du fhon einen Bark,
S bift du dod). micht von der vt

Der groffen SKrieges - Helvens
Senn-fonjten Fonten fiherlich
Die Hajen, deite Frewnve, fich
ot I8 brave 9)1‘6111!21' melbetr.

o ofit ficy Dev Apuil felit ebn,
o tedet AT oud frolich feym,

Borans am Erfien sty
9fn Dem du, vielen vecdht juv Lait,
Das Lidyt dev Welt evblicket baft,

Bie idy mit Wahrheit [a_ae. _
€on Deinem liehen Mcceeleits.
Sody etivas 31 gedencken feir,

&p habe id) vernoumumen:

Daf fie i der Wabrfagevey,
1ind dever Thicre Avkency, f

Grfdrectlid Hodh-fey Eommen.
b nennt man diefe Kunit fhon {divar
&0 wird doth gleichioohl auf et Harg

Jhr hobes Lob evElingen,
1nb, jede Nacyt vom Evfien Maty,
ivd auf Dem DBlocdsberd, man gans frey,

Bon ihren Thater finger,

Ha Des




Des trdite. didy su aller Frift,

BWeil vy i liches Sobnlein bife,
8 dient ju veiner Ehre, ;

Siteh ihr frets bey, ald wie ein Sof,

Damit fie, groffer Her Baron,
Des Hungers i erwehre,

@vnﬁ Eonte e8 div leidt crgehn,

A5 wie bem Haro it gefdiehn,
Wenn du fie woltfe vevgefien,

Da wiivdert Deine Brider did

So gut, alg wic ibn, jammerlichy
Mit Haut und Haar auffreffen.

e Mauf und Natten insguusin,

3o Dafen und ihr Efelein, ~ ~
Hebt demnad) an jn fingen !

Der Efel vt fein i fein;

Die Manfe pfeiffen licblidy drein,
Muf dag nidt {dhone Elingen !

Dic Tattey find die Gt im Haug;
Die Dafett dienen feIbft jum Sthmang;
Nun Fan dir nichts mebhr feblen:

Du Fant div nun obu- afle Klag,

3m Moud Apeil den Eefien Sag,
Was dirv beliebet, wehlen,

Biermit, tein Scmiedel, gute SRade,

Bis man div einft das GSrabmabl mad,
it inigften CradBen.

Da wird deint Lebens - Lauf die Welf,

Wie fehr du ibn bisher verfrellt,
Crft i ?Betmunbrung fefsen,

e <
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@ct Srfic Sag im SKonach

om April
2B

iy bemevcen will,

%%llft Beer aud it

wedicntes b vot alle
Bt Defingen.

7 2)

%attenbaufen at %tﬁen Apnl
Da man Die .‘ﬁatm'l fehickt, wo man bin will
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	Da uns Der Erste Tag im Monath vom April Des Baron Schmiedels Fest zugleich bemercken will, So will der Mäuse Heer auch ietzt vorallen Dingen Sein wohlverdientes Lob vor aller Welt besingen
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